
Unsere Konzeption   

 

Kinder sind wie kleine Sonnen, die auf wundersame Weise  

Wärme, Glück und Licht in unsere Welt bringen.  

 

( Kartini Diapari -Öngider )  
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1. Wir stellen uns vor  

1.1. Entstehung unseres Kinderlandes  

Der Kindergarten der  Arbeiterwohlfahrt in Rottau wurde am 1. September 1991 eröffnet.  

Nachdem die Rottauer Kinder jahrelang mit dem Bus in den Kindergarten nach Grassau gebracht 

worden waren, beschloss die Gemeinde Grassau ð aufgrund steigender Geburtenzahlen ð einen 

eingruppigen Kindergarten in Rottau zu bauen.  

Als Träger konnte die Arbeiterwohlfahrt (AWO) Kreisverband Traunstein gewonnen werden.  

Seitdem ist die Einrichtung immer voll belegt und wird von den Rottauern gut aufgenommen.  

2008 wurde dann in der ehemaligen Praxis von Dr. Peschka eine Spielgruppe für unter dreijährige 

eröffnet. Seit 2013 wird die Zwergerlgruppe als Kinderkrippe täglich angeboten.  

Einige Zeit erfreuten wir uns auch an den Schulkindern, die mittags zur Betreuung ebenfalls in 

Kindergarten kamen, doch d urch die hohe Anfrage an Kindergartenplätzen mussten wir diese 

beenden und bieten nun seit 2017 dafür 29 Kindern einen Platz bei uns.  

 

Somit wurde unser AWO Kindergarten zum AWO Kinderland.  
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1.2 ăWas uns trªgtéò 

Arbeiterwohlfahrt ð Kreisverband ð Traunstein e.V.:  

Rathausplatz 18  

83301 Traunreut  

Tel: 08669 -35616-0 

Fax: 08669 -35616-29 

Email: awo-kv-ts@t -online.de 

 

Die AWO ist ein sozial fachlich kompetenter, unabhängiger Spitzenverband der freien 

Wohlfahrtspflege,  gegründet auf einem hohen hauptamtlichen und ehrenamtlichen Engagement. 

Die AWO ist allen sozialen Bereichen tätig, dabei wird stets das Ziel verfolgt die Kinder in ihrer 

Persönlichkeitsentwicklung zu fördern. Die Kindertagesstätten der AWO stehen für all e Kinder 

der verschiedenen gesellschaftlichen, konfessionellen und nationalen Gruppen offen.  

 

Grundwerte der AWO:  

Demokratie,  

Freiheit,  

Gleichheit,  

Gerechtigkeit,  

Solidarität und  

Toleranz  

prägen auch die Arbeit in unserem Kinderland.  

 

 

Gemeinde Grassau 

Die Gemeinde Grassau ist Eigentümer von Grund und Gebäude des 

Kinderlandes. Sie zeigt sich verantwortlich für die Kosten und 

Arbeiten am Gebäude - Zwischen dem Träger und der Gemeinde 

besteht ein Defizitausgleichsvertrag.  

Dabei sind uns auch die gemeinschaftl iche Zusammenarbeit und 

der Austausch mit der Kommune sehr wichtig.  
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2. Rahmenbedingungen 

2.1. Umfeld der Einrichtung  

Rottau ist ein Ortsteil der Marktgemeinde Grassau. Unser Ort ist sehr ländlich gelegen, mit 

vielen verkehrsberuhigten Zonen. Das Kinderland liegt dabei sehr zentral im Ort. In 

unmittelbarer Nähe liegt ein Spielplatz, welcher auch gerne mit genutzt wird. Für kleine Einkäufe 

nutzen wir unseren Dorfladen. Das Einzugsgebiet ist überwiegend Rottau und Grassau.  

2.2. Zielgruppe  

Wir nehmen Kinder im Alter von einem bis sechs Jahren in unserer Einrichtung auf. Unser 

Kinderland besteht aus einem eingruppigen Kindergarten mit Platz für 29 Kinder ab drei Jahren 

bis zum Schuleintritt, sowie einer Krippe mit Platz für 12 Zwergerl.  

2.3. Aufnahmekr iterien  

Die Einschreibung findet jährlich im März statt. Der genaue Termin wird in der Gemeindezeitung 

bekannt gegeben. 

1. Die Aufnahme erfolgt in der Regel für ein volles Kindergartenjahr (vom 1. September bis 

31. August). 

2. Die Aufnahme in das Kinderland erfo lgt nach Maßgabe der verfügbaren Plätze. Sind nicht 

genügend Plätze vorhanden, wird eine Auswahl nach folgenden Kriterien getroffen:  

¶ Beobachtung der Gruppenzusammensetzung unter pädagogischen und gesetzlichen 

Gesichtspunkten  
¶ Kinder, deren Mutter bzw. Vater allein stehend und berufstätig sind  
¶ Kinder, die zur sozialen Integration eine Betreuung in der Kindertagesstätte benötigen  

3. Über die Aufnahme entscheidet der Träger gemeinsam mit der Leitung. Die 

Erziehungsberechtigen werden  von der getroffenen Entscheidung schriftlich 

verständigt.  

2.4. Öffnungs -  und Schließzeiten  

Wir sind daé 

éim Kindergarten täglich von 07.30 ð 15.30 Uhr (ein Frühdienst ist ab 07.00 Uhr buchbar)  

éin der Zwergerlgruppe täglich von 07.30 ð 14.00 Uhr  

Schließt age 

Es sind bis zu 30 Schließtage im Kindergartenjahr möglich, diese orientieren sich an den 

Bayerischen Schulferien. Zusätzlich können wir noch fünf Teamtage für Fortbildungen, 

Konzeptionsarbeit oder Schulungen einplanen. Beim Start ins neue Jahr werden d iese frühzeitig 

bekannt gegeben. 
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2.5. Gebührensatzung  

Der monatliche Beitrag für den Kindergarten  richtet sich nach den Buchungszeiten.  

Bei einer Nutzungszeit von 4 -5 Stunden (7.30h bis 12.30h) beträgt der monatliche Elternbeitrag  

83.00 û zzgl. Spielgeld 4,00 û 

Der Beitrag erhºht sich um û 8.00 pro Buchungsstunde.  

 

Der monatliche Elternbeitrag für die Zwergerlgruppe beträgt:  

bei einer Nutzungszeit von 2 - 3 Stunden  

160.00 û zzgl. Spielgeld 5.00 û 

bei einer Nutzungszeit von 3 - 4 Stunden  

180.00 û zzgl. Spielgeld 5.00 û 

bei einer Nutzung von 4 - 5 Stunden  

200,00 û zzgl. Spielgeld 5,00 û 

bei einer Nutzung von 5 - 6 Std.  

220,00 û zzgl. Spielgeld 5,00 û 

Bei einer Nutzung von 6 - 7 Std.  

240,00 û zzgl. Spielgeld 5,00 û 

 

 

Beitragsermäßigung 

Besucht bereits ein Kind  unsere Einrichtung, so bekommt das Geschwisterkind eine Ermäßigung 

von 33% auf den Elternbeitrag.  

Bei einem geringen Einkommen ist eine Kostenübernahme des Elternbeitrages über das 

Jugendamt Traunstein möglich.  
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2.6. Unser Team  

In unseren Gruppen arbeite n je nach Belegung und Bedarf Erzieher/innen, Kinderpfleger/innen 

und Praktikanten (Erzieher in der Ausbildung, Kinderpfleger in der Ausbildung, FSJ sowie 

Schüler - Praktikanten).  

Regelmäßig finden im Großteam und Kleinteam Besprechungen statt, um die päda gogische Arbeit 

zu reflektieren, Absprachen zu treffen und weitere Vorhaben wie Feste, Feiern und 

Unternehmungen zu planen.  

 

Die Ausbildung der Teammitglieder  

Erzieher/innen:  

Die Ausbildung zur Erzieherin dauert fünf Jahre. Zuerst werden zwei Jahre Vorpraktikum in 

zwei unterschiedlichen sozialpädagogischen Einrichtungen absolviert. Danach besucht der/die 

Studierende zwei Jahre die Fachakademie für Sozialpädagogik. Während der Theorieausbildung 

werden ebenfalls Praktika zur Vertiefung des Erlernten ab solviert. Am Ende dieser zwei Jahre 

findet eine ausführliche Prüfung in Theorie und Praxis statt. Während des anschließenden 

ăBerufspraktikumsò muss die angehende Erzieherin eine Facharbeit schreiben. SchlieÇlich endet 

die Ausbildung mit dem Kolloquium zur  staatlichen Anerkennung.  

Kinderpfleger/in:  

Die Ausbildung zur Kinderpflegerin dauert zwei Jahre. Der Beruf wird an der Kinderpflegeschule 

erlernt, einmal wöchentlich findet ein Praktikumstag in der Einrichtung statt. Die staatliche 

Anerkennung erhält man nach Beendigung der Ausbildung durch eine Schriftliche sowie eine 

Praktische Prüfung.  

 

Zusätzlich bietet das Kinderland Rottau Ausbildungsstellen für verschiedene Berufsgruppen an:  

 

Im Kinderland Rottau sind wir immer bemüht, Praktikanten aufzunehmen, um sie  bei ihrer 

Ausbildung zu unterstützen.  

 

Ausbildung Bezeichnung Ausbildungsdauer  Angestrebter Berufs - Schulabschluss 

Vorpraktikant/in (SPS)  

Im 1. oder 2. Ausbildungsjahr  

1 Jahr mit Schulbesuch der 

Fachakademie 

Ca. 2x pro Monat  

 

Erzieher/in  

Begleitpraktikant/in  

Fachakademie für Sozialpädagogik  

 

Ca. 1x wöchentlich 

 

Erzieher/in  

Begleitpraktikant/in 

Kinderpflegeschule  

Ca. 1x wöchentlich  Kinderpfleger/in  

Blockpraktikant/in Fachoberschule  2x 6 Wochen am Stück  Fachhochschulreife  

Schnupperpraktikanten/in 

Hauptschule  

Eine Woche Hauptschulabschluss  
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2.7. Unsere Räumlichkeiten  

Kinderkrippe ăZwergerl-Gruppeò 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Eingangsbereich mit unserer Infotafel für die Eltern  

und dem Blick auf die Puppenecke.  
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Der Singkreis  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Eingangsbereich findet sich unser Morgenkreisteppich auf dem täglich vor dem Frühstück 

und am Mittag Singkreise stattfinden. Jedes Kind darf sich seinen Sitzplatz frei wählen und 

bringt sein eigenes Kissen von zu Hause mit in die Einrichtung.  

Aktuell gesun gene Lieder und Fingerspiele wählen die Kinder anhand von Liedkarten aus und 

bestimmen damit die Singkreise aktiv mit.  

 

 

 

Die Puppenecke 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Puppenecke bietet den Kindern der Zwergerl -Gruppe die Gelegenheit für Rollenspiele.  

Hier können sie verschiedene Rollen ausprobieren und sich miteinander Regeln für ihr 

gemeinsames Spiel überlegen. Gerne nutzen die Kinder diesen Bereich auch als 

Rückzugsmöglichkeit.  
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Das Spielzimmer  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Spielzimmer finden sich verschiedene Bereiche für die Kin der.  

Der Kreativbereich mit einem Maltisch und einer Wandtafel  

Eine Kuschel- und Leseecke, die zu Bilderbuchbetrachtung, zum Portfolio -Ordner ansehen oder 

zum Kuscheln und Ausruhen einlädt.  

Zwei Teppiche zum Bauen von Eisenbahnstecken, zum Fahren mit Fahrz eugen, für Bausteine und 

Lego oder für Puzzle.  
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Das Brotzeitzimmer  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hier nehmen wir gemeinsam das Frühstück und Mittagessen zu uns. Jedes Kind gestaltet am 

Anfang seiner Kindergartenzeit ein eigenes, abwaschbares Platzset. Der Sitzplatz der Kinder ist 

nicht festgelegt und wechselt jeden Tag.  

 

 

Nach dem Mittagessen nehmen alle Essenskinder auf 

unserer Speiseplantafel an der Mittagessenbefragung 

teil. Die Auswertung der Befragung entscheidet 

darüber, welche Gerichte zukünftig  auf dem Essensplan 

stehen.  
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Der Kindergarten  

Unser Gruppenraum 
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Bauecke 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hier haben die Kinder die Möglichkeit verschiedenes aus Lego, Holzbausteinen, Magneten usw. zu 

gestalten.  

Brotzeittisch  

 

Während des Freispiels können die Kinder 

durch unsere gleitende Brotzeit selbst 

entscheiden wann sie essen möchten.  
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Maltisch  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Maltisch können die Kinder jederzeit frei zugänglich ihre Kreativität mit Papier, Farbe, 

Schere und Kleister ausleben.  

 

Spielhaus mit Galerie  
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Hier können die Kleinen ihrer Phantasie anhand von Rollenspiele freien Lauf lassen.  

Unser Vorraum  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Je nach Projekt wird der Vorraum von den Kindern passend gestaltet und kann während der 

Freispielzeit genutzt werden. 
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Nebenraum 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser Gruppenraum hat noch einen Nebenraum in dem in ruhiger Atmosphäre kreative 

Beschäftigungen mit Teilgruppen möglich sind. Ebenfalls findet hier das Vorschulangebot statt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


